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Stederdorf. Das Boßeln der
Siedlergemeinschaft Steder-
dorf findet am Sonntag,
26. Oktober, statt. Dazu sind
alle Siedlerfreunde mit ihren
Partnern und Kindern eingela-
den. Start ist um
10 Uhr am
Moorbeeren-
weg/ Ecke
Schöne-
becker
Straße in
Stederdorf. Für
flüssigeWegzehrung ist
gesorgt. Das anschließende
Mittagessen – es gibt
Schweinshaxe – beginnt gegen
12.30 Uhr im Hotel Schönau.pif

Boßeln der Siedler
in Stederdorf

Vöhrum. DemVöhrumhaus
No. 5 ist gelungen, den
Virtuosen an der klassischen
Gitarre, den preisgekrönten
Professor Hubert Käppel, für
ein Konzert einzuladen. Hubert
Käppel ist seit 1982 ein treuer
Freund des Vöhrumhauses,
denn dies ist bereits sein
zehnter Auftritt. Am Samstag,
25. Oktober, ab 17 Uhr wird er
Werke von Manuel de Falla,
Oliver Hunt, Francisco Tarrega,
Luis Milan und anderen
spielen. Der Eintritt ist frei, um
einen Kostenbeitrag wird
gebeten. jti

Vöhrumhaus No. 5:
Konzert mit Käppel

Tritt morgen in Vöhrum auf:
Hubert Käppel. oh

Peine. NächsteWoche
Dienstag, 28. Oktober, findet
auf dem Hagenmarkt in Peine
zwischen 8 und 18 Uhr der
Krammarkt statt. Auch dieses
Mal werden wieder ungefähr
50 Markthändler ihr Sortiment
an Textilien, Kurz- und
Haushaltswaren, Mode-
schmuck, Fisch,Wurst und
Backwaren sowie viele Dinge
des täglichen Bedarfs
anbieten.Während des
Krammarktes ist mit einge-
schränkten Parkmöglichkeiten
auch im Außenbereich des
Hagenmarktes zu rechnen
– darauf weist die Stadtverwal-
tung schon jetzt hin. rim

Am Dienstag:
Krammarkt in Peine

Krammarkt: Am Dienstag
findet er wieder statt. A

Peine. Rund 250 Besucher be-
grüßte die Kreissparkasse Peine
gemeinsam mit der Schutzge-
meinschaft für Kapitalanleger
(SdK) amDienstagabend zu den
S-Invest Unternehmenspräsen-
tationen. Im Forum stellten sich
zwei börsennotierte Unterneh-
men potenziellen Anlegern vor.
Zum viertenMal hatten Anle-

ger die Möglichkeit, aus erster
Hand Informationen zu Strate-
gien und Zielen der Aktienge-
sellschaften zu bekommen.
Diesmal präsentierten sich die
Salzgitter AG und die DMG
Mori Seiki AG. „Hier hat man
die seltene Möglichkeit, sich di-
rekt und aktuell über die Aus-
richtungen und Pläne einzelner

Aktiengesellschaften zu infor-
mieren“, sagte Kreissparkassen-
Vorstandsvorsitzender Jürgen
Hösel in seiner Begrüßung.

Er betonte, dass sich Anleger
nicht nur auf bestimmte Einzel-
werte konzentrieren, sondern
ihre Anlage möglichst breit

streuen sollten. Auch Markus
Neumann, Vorstandsmitglied
der SdK, begrüßte die Gäste und
wies auf die einmalige Gelegen-

heit hin, sich aus erster Hand in-
formieren zu können. Im An-
schluss folgten die Vorstellun-
gen der beiden Unternehmen.
Markus Heidler, Leiter Inves-

tor Relations, stellte die Salzgit-
ter AG vor. Seine Unterneh-
mensvorstellung stieß auf gro-
ßes Interesse, was sich auch in
einer umfangreichen Fragerun-
de zeigte.
Frank Ossenschmidt, Leiter

Investor Relations, präsentierte
die DMG Mori Seiki. Das Un-
ternehmen ist ein weltweit füh-
render Hersteller von spanen-
den Werkzeugmaschinen. Nach
den Vorträgen nutzen viele Be-
sucher die Möglichkeit, sich bei
einem Imbiss auszutauschen.ale

S-Invest: Kreissparkasse bot Einblicke in Firmen
Peiner Bank und Schutzgemeinschaft der Kapitalanleger informierten über Börsenunternehmen / 250 Besucher im Forum

Im Forum (von links): Michael Glenewinkel (Kreissparkasse, Leiter Vermögensanlagen), Markus Neumann,
Jürgen Hösel, Markus Heidler, Frank Ossenschmidt und Dominikus Penners (Vorstand Kreissparkasse). oh

Wito-Kaminabend in der Ilseder Gebläsehalle: 180 Gäste erfuhren, was Peiner Firmen so erfolgreich macht. im/5

Ilsede. Rekordzahl: 180 geladene
Gäste kamen gestern Abend
zum Kaminabend der Wirt-
schafts- und Tourismusgesell-
schaft (Wito) des Kreises Peine
in die Ilseder Gebläsehalle. Da-
bei verrieten Firmen aus der Re-
gion die Geheimnisse ihres Er-
folges. Begrüßt wurden die zahl-
reichen Besucher von Wito-Ge-
schäftsführer Gunter Eckhardt,
und Moderator Klaus-Jürgen
Grütter von der PAZ führte
durch den Abend.
! Mit dabei war unter ande-

rem Jürgen Österreich von der
Peiner Firma Weitkowitz Kabel-
schuhe, die 140 Mitarbeiter hat.

Er machte deutlich, wie sehr
ihm die Wito durch eine Berate-
rin geholfen hat, die Arbeitsab-
läufe in seiner Firma noch zu
verbessern. Das erfolgreiche
Unternehmen stellt jährlich
25 Millionen Teile her – unter
anderem Kabelschuhe und
Werkzeuge. „Dies funktioniert
besser, wenn jemand von außen
kommt und sich unvoreinge-
nommen die Produktions-Pro-
zesse anschaut“, betonte er.
! „Kooperieren – und beide

gewinnen“ hieß es dann bei To-
bias Hoffmann (Hoffmann Ma-
schinen Lengede) und Schullei-
ter Jan Peter Braun von der Inte-
grierten Gesamtschule (IGS)
Lengede. Hoffmann, dessen Un-
ternehmen unterschiedliche Fil-
ter-Anlagen herstellt und 200
Mitarbeiter hat, erklärte: „Die
Kooperation mit der IGS hilft
uns, da wir guten Nachwuchs
gewinnen können und spannen-
de Diskussionen mit den Schü-

lern führen.“ Das bestätigte IGS-
Leiter Jan-Peter Braun, der auf
diese Weise seine Schüler von
den Klassen 5 bis 10 in die Firma
schickt, die dort ganz praktische
Erfahrungen sammeln können.
Und Madlen Richter von der
Wito ergänzte, dass man diese
erfolgreichen Lernpartnerschaf-

ten zwischen Firmen und Schu-
len noch weiter ausbauenmöch-
te.
! ZumAbschluss gab der in-

ternational tätige Unterneh-
mensberater Jan Exner auf un-
terhaltsame und humorvolle
Weise noch Erfolgs-Tipps für
Peiner Unternehmer. tk

Kaminabend: 180 Gäste lauschten
den Erfolgs-Geheimnissen der Firmen

Wito-Veranstaltung in der Ilseder Gebläsehalle: Peiner Unternehmen kooperieren und lassen sich beraten

An zahlreichen Tischen saßen Peiner Unternehmer, wie etwa Kreissparkassen-Chef Jürgen Hösel (Mitte)
und Rechtsanwalt Hans-Hinrich Munzel (2.v.r.). Sie hörten interessiert den Vorträgen zu.

Begrüßte die zahlreichen Gäste:
Wito-Chef Gunter Eckhardt.

Auch an diesem Tisch genossen die Gäste denWito-Kaminabend und nahmen interessante Informationen
mit. Unter anderem Ulrike Brandes-Peitmann (IHK, 3.v.l.) und Kulturring-Chef Christian Hoffmann (2.v.r.)

Moderierte: Klaus-Jürgen Grütter
von der PAZ.
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